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Die Sensorik- und Messtechnikbranche verzeichnet im zweiten Quartal 2024 einen
Umsatzrückgang von sechs Prozent im Vergleich zum Vorquartal. Auch die
Auftragseingänge sind leicht gesunken. Laut AMA Verband folgen die Entwicklungen
dem allgemeinen Trend im produzierenden Gewerbe, bieten jedoch Ansätze für
Wachstum durch Innovation und Diversifizierung.



Umsatz und Auftragseingänge gaben im 2. Quartal nach AMA Verband berichtet über
die aktuelle Branchenentwicklung

Der AMA Verband für Sensorik und Messtechnik e.V. hat die aktuellen
Wirtschaftszahlen der Branche veröffentlicht. Im zweiten Quartal 2024 verzeichneten die
rund 450 Mitgliedsunternehmen einen Umsatzrückgang von sechs Prozent im Vergleich
zum Vorquartal. Damit blieb die wirtschaftliche Entwicklung hinter den erwarteten zwei
Prozent Wachstum zurück. Auch die Auftragseingänge zeigten mit einem Minus von
einem Prozent einen leichten Rückgang. Kurzarbeit nimmt zu Die wirtschaftliche Lage
hat Auswirkungen auf die Beschäftigung in der Branche. Laut der Umfrage des AMA
Verbandes berichten 18 Prozent der Unternehmen von Kurzarbeit. Trotz der schwierigen
Situation bleibt das Book-to-Bill-Verhältnis mit einem stabilen Wert von 1,0 konstant.
Dieses Verhältnis, das den Auftragseingang ins Verhältnis zum Umsatz setzt, wird als
wichtiger Indikator für die mittelfristige Auftragslage herangezogen. Ursachen und
Einordnung „Die Entwicklung im zweiten Quartal folgt dem allgemeinen Trend im
produzierenden Gewerbe in Deutschland“, erklärt AMA Geschäftsführer Thomas
Simmons. Besonders die Rückgänge in der Automobilindustrie sowie die schwierige
Lage in energieintensiven Sektoren beeinflussen die Sensorik- und Messtechnikbranche
spürbar. Die Hoffnungen auf eine Erholung im zweiten Quartal konnten nicht erfüllt
werden. Blick nach vorn: Chancen durch Innovation Trotz der Rückgänge sieht der
AMA Verband Potenziale für eine positive Entwicklung der Branche. Die besten
Ansatzpunkte dafür liegen laut Verband in Innovation und Diversifizierung. Besonders



die Digitalisierung, Automatisierung sowie der Ausbau nachhaltiger Technologien bieten
Mitgliedsunternehmen Möglichkeiten für künftiges Wachstum. Die Sensorik- und
Messtechnikbranche spielt eine zentrale Rolle in der technologischen Entwicklung und
ist ein unverzichtbarer Partner für zahlreiche Industriezweige. Angesichts der aktuellen
wirtschaftlichen Herausforderungen setzt der AMA Verband auf die Innovationskraft der
Branche, um langfristig wieder Wachstum zu erzielen.
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